
 

Herdbuchverein für die Diepholzer Gans
Mars-la-Tour-Straße 6

26121 Oldenburg

  

Rassebeschreibung 

Gesamteindruck:  

Leicht bewegliches Weidetier mit stolzer, aufrechter Haltung und lebhaftem Wesen. 

Reinweiß mit sehr festem Gefieder. Alle Körperteile der Diepholzer Gänse müssen 

miteinander harmonieren. Es wird viel Wert auf gute Körperrundungen gelegt. 

 

Rassemerkmale Ganter 

Rumpf:  Mäßig breit und tief, aber kräftig gebaut und gut gerundet.  

Kopf:   Mittellang, mit flacher, seitlich gesehen etwas gewölbter Stirn, ohne 
Kehlwamme. 

Schnabel:  Gestreckt, aber nicht zu lang, mit rötlicher Färbung, Spitze leicht gebogen, mit 
blasser, ovaler Bohne. 

Augen: Dunkelblau, von schmalem, orangegelbem Ring eingefasst. 

Hals:   Reichlich mittellang, im Nacken leicht gebogen, aufrecht getra-gen, schlank, 
ziemlich dünn angesetzt.  

Rücken:  Geradlinig, nach hinten ziemlich schräg abfallend, mäßig breit und gut 
ausgefüllt, Schultern gut entwickelt und abgerundet. 

Bauch:  Nicht tief herunterhängend, aber doch volle Rundung, ohne Wamme 

Schwanz:  Scharf hervorstehend, beinahe waagerecht, aber geschlossen getragen. 

Flügel:  Fest und hoch anliegend, Spitzen der Handschwingen über dem Steiß leicht 
kreuzend. 

Schenkel:  Mittellang, etwas hervortretend. 

Läufe:  Stark, aber nicht grob, mittelhoch, Farbe rötlich 

Gefieder:  Dicht, straff anliegend, sich hart anfühlend.  

 

Rassemerkmale Gans 

Sie erscheint etwas kleiner und feiner als der Ganter. Haltung ist nicht so aufrecht. 

 

Gewicht: Ganter: 7 kg; Gans: 5,5 bis 6 kg. 

Bruteier:  Mindestgewicht: 140 g; Eischale: Weiße Schalenfarbe 


